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Cin Spieler
Ich war nach Schluß des Theaters in den Klub ge

irrten und verspätete mich vor dem Baccarattische Es
war wie der Klubausdruck heißt eine schöne Partie
Der Bankier ein hübscher junger Mann in SoirSe Toi
lette das Knopfloch mit einer Gardenie geschmückt verlor
schon gegen dreitausend Louis aber die Physiognomie des
fünfundzwanzigjährigen Lebemannes bemühte sich keine
Bewegung zu verrathen Ihm gegenüber machte ein
Mann mit weißen Haaren aber ein Spieler von Profession
den Croupier und zeigte ohne Verstellung seine schlechte
Laune über die Mißerfolge die Schlag für Schlag den
Haufen der vor ihm liegenden Zahlpfennige verringerten
Dafür erhellte die fröhlichste Heiterkeit die Gesichter drr
Pointeure die um den Tisch sitzend ihre Einlagen ver
doppelten und mit dem Bleistift auf dem Papier die Ver
änderungen des Einsatzes bezeichneten Wir waren unserer
Fünf die um die Spikler sitzend diese Partie verfolgten
ohne zu bemerken daß die Nacht vorrückte Meinestheils
bedaure ich das nicht denn wäre ich zu einer vernünftigen
Stunde heimgekehrt so hätte ich nicht im Speisesaale
meinen Freund den Maler Miraut getroffen wie er eben
eine Tasse Bouillon trank Er hätte mir nicht vorge
schlagen mich in seinem Wagen nach Hause zu führen
und hätte mir nicht eine Spielgeschichte erzählt die ich
am nächsten Morgen so gut ich konnte niederschrieb

Was zum Tmfel machten Sie im Klub nach Mitter
nacht da Sie doch nicht soupirten fragte er mich

Ich sah dem Spiele zu antwortete ich ich habe den
kleinen Lautrec in einer netten Patsche zurückgelassen Er
verlor bereits 60,000 Frcs Das Coup6e schwankte
heftig während ich diese Worte sprach Ich, begann
er habe nur zweimal gespielt und glauben Sie es mir
beute kann ich nicht einmal spielen sehen Es giebt
Stunden Sie wissen solche Stunden wo die Nerven nicht
am richtigen Fleck sind wo der bloße Anblick einer Karte
mich zwingt aus dem Zimmer zu gehen Ach diese
zwei einzigen Partien bedeuten für mich eine so furcht
bare Erinnerung Das J,hr meines Eintritts in
den Klub 1872 war gerade dasselbe in dem ich meinen
ersten Erfolg im Salon hatte

Ihre Ophelia unter Blumen ob ich mich
daran erinnere Wer hat jetzt dieses Bild

Ein Bankier in New Jork, antwoitete der Maler mit
einem Seufzer und er hat vierzigtausend Francs dafür
bezahlt Ich habe es zu jener Zeit um fünfzehnhundert
Francs verkauft Bedenken Sie daß ich nie eine solche
Summe besassen hatte Meine Anfänge waren sehr hart
Ich kam mit einem Stipendium meiner Vaterstadt nach
Paris tausend Francs jährlich und während sechs Jahren
habe ich mich damit begnügt wenigstens fast damit
allein Meine Kameraden lebten wie ich und wir befanden
uns nicht gar zu schlecht dabei Da war Tardif der
Bildhauer Gudre der Thiermaler Rievals der Kupfer
stecher und dann der Begabteste von uns Allen Ladrat

Dieser Ladrat welcher auf der Schule alle Preise
davontrug war das Opfer des schrecklichsten Lasters Er
trank Die tiauriae Gewohnheit ließ ihn den rix äs
Roms verlieren Er betrank sich so sehr mit Absynth
daß er eine mit Meisterhand begonrene Arbeit gänzlich
verpfuschte Kurz 1872 war er der Einzige von uns
der in der Bohöme geblieben war und zwar in der
niedrigsten Er war das geworden was wir einen Ta
peur mimen ein Mensch der von Atelier zu Atelier
geht sich hier hundert Sous dort mehr ausleiht
mit der bestimmten Absicht sie nie wiederzugeben Er
dankte dann zerfloß in Thränen schwur zu arbeiten und
ging hinaus um sich tn ein Cafö zu begeben und sich
mit Absynth zu betäuben Dann schämte er sich und
blieb einige Tage aus Uebrigens waren seine Anleihen
nur gering Ich war daher nickt wenig überrascht als
ich eines Nachmittags einen langen Brief von ihm vor
fand worin er mich um nicht weniger als zweihundert
Francs bat Es war ein halbes Jahr seit ich ihn zu
letzt gesehen hatte und er erzählte daß er während dieses
halben Jahres gegen sein Laster gekämpft daß er nicht
getrunken hatte daß er arbeiten wollte aber seine Kräfte
hätten ihn verlassen ftinc Frau sei krank kurz es war
einer jener herzzerreißenden Bettelbriefe deren Empfang
Einem weh thut

Wenn man ihnen glaubt, fiel ich ein denn nach
zehnjährigem Leben in Paris hat man so viele solcher
Briefe erhalten und wenn auch zwei darunter aufrichtig
waren

Besser man rislirt es von allen anderen dupirt zu
werden als diesen zweien nicht zu entsprechen, erwiderte
der Maler Uebrigens zog ich die Aufrichtigkeit Ladrats
im Augenblick nicht in Zweifel DerZufall wollte es daß ich
am selben Tage die fünfzehnhundert Francs für die ,Ophelia
erhalten hatte Ich war in meinen Geldangelegenheiten im
mer fehr ängstlich hatte keine Schulden nnd ein hübsches
Sümmchen in meiner Schublade Mein Atelier war ein
gerichtet meine Garderobe für das ganze Jahr versorgt
Ich nahm zehn Louis steckte sie in ein Couvert schrieb
die Adresse Ladrats darauf und rief meinen Portier
Wcue er zu Hause gewesen so hätte mein alter Kamerad
noch am selben Abend das Geld gehabt Der Mann
war aber fort Also morgen dachte ich und ging fort
in einen Klub der sich auf dem Place Vendüme befand

A o ich eingeführt worden war Im großen Saale wurde
gespielt und ich war so naiv daß ich einen Bekannten
mach dem Namen des Spieles befragte das so viele Per
sonen um den Tisch versammelte Er begann zu lachen
u d erklärt mir mit ein paar Worten die Regeln des

Baccarats Das lockt Sie nicht nicht wahr fragte
er Warnm nicht antwortete ich ein wenig ärgerlich
über meine Unwissenheit aber ich habe kein Geld bei
mir Er antwortete daß es genüge einen Bon zu
unterschreiben um auf Ehrenwort i i vierundzwanzig
Stunden zahlbar gegen dreitausend Francs zu erhalten
Und ich folgte seinem Rathe Mein Versucher der sich
neben mich gesetzt hatte rieth mir meine Vorhand ab
zuwarten Ich gehorchte ihm Meine Vorhand kommt
ich schlage Neun auf Ich hatte meine fünf Louis ge
wagt Paroli flüstert mein Beirath Ich schlage
Acht auf verdopple nochmals Sieben und gewinne So
von Neun auf Acht von Acht auf Neun immer verdop
pelnd geht es sechsmal Beim siebenten Mal immer von
meinem Gefährten berathen verliere ich Aber ich habe
gegen dreitausend Francs vor mir liegen Mein Führer
der bereits fast ebenso viel gewonnen hatte erhebt sich
und sagt Wenn Sie vernünftig sind machen Sie es
wie ich Aber ich höre ihn jetzt schon nicht mehr der
Reiz den ich empfinde ist bereits zu stark Ich gewann
immer von Neuem und Neuem jedesmal wenn ich die
Karten berührte war mein Glück so frech daß sich um
mich zuerst eine Stille bildete dann wenn ich aufschlug
etwas wie ein Zittern der Bewunderuna erhob Aber
nunmehr kam eine Sekunde wo ich begriff daß ich ver
lieren würde und die Art sieghafter Heiterkeit welche mich
mit völligem Vertrauen die Karten hatte ergreifen lassen
verschwand mit einem Schlage Es war mir bestimmt
an einem Abend alle die Empfindungen zu durchlaufen
welche das Spiel seinen Anhängern bietet denn nachdem
ich den Rausch des Glückes kennen gelernt hatte lernte
ich auch die maßlose Trunkenheit des Unglücks kennen
Aber ich will Ihnen Alles kurz resumiren ich war um
11 in den Klub gekommen um 2 drehte ich den Schlüssel
meiner Thür um nachdem ich die 3000 Francs meines
Kredits auf Ehrenwort verloren hatte und das war wie
ich Ihnen schon sagte Alles was ich besaß Z
ich am nächsten Tage aus dem schweren Schlafe erwachte
der solchen Erlebnissen folgt hatte ich nur zwei Gedanken
erstens noch am selben Abend Revanche zu nehmen und
zweitens meine Partien nach den gewonnenen Erfah
rungen zu kombinire Plötzlich fielen meine Augen
auf das an Ladrat adresstrte Couvert das ich am
Vorabend auf dem Tische hatte liegen lassen Eine un
willkürliche Berechnung vollzog sich in mir die mir das
Verschenken dieses Geldes als ein wahnsinniges Opfer
darstellte Wenn ich die dreitausend Franks meiner Schuld
bezahlt haben würde blieb mir rein nichts Um wieder
dorthin zu gehen und ich fühlte daß ich wieder dorthin
zurückgehen müßte würde ich genöthigt sein beim
Kunsthändler Vorschuß zu nehmen ein paar Skizzen zu
verschachern Dadurch konnte ich fünfzig Louis zusammen
bringen und von diesen fünfzig sollte ich zehn an diesen
Faullenzer diesen Trunkenbold diesen Lügner verschwenden
Denn ich bemühte mich mir einzureden daß jener Brief
nur ein Gewebe von Lügen sei Ich nahm ihn und las
ihn nochmals durch Sein Ton zerriß mir abermals das
Herz Aber nein ich wollte diese Stimme nicht hören
und sprang aus dem Bette um rasch einen Absagebrief
zu schreiben Ich verfaßte ihn kurz und trocken um
zwischen meinem alten Freunde und meinem Mitleid eine
unübersteigliche Schranke zu setzen Als der Brief fort
war empfand ich wohl ein wenig Scham und Reue

aber, dachte ich um mein Gewissen zu betäuben wenn
ich gewinne so hat es morgen noch immer Zeit und
ich werde gewinnen

Und haben Sie gewonnen sagte ich als er schwieg
Ja, antwortete er mit einer ganz veränderten Stimme
und zwar mehr als 500 Louis aber am nächsten Tage

war es zu spät Kaum hatte Ladrat der nicht gelogen
meinen Absagebrief erhalten als er von dem Wahnsinn
der Verzweiflung ergriffen wurde Seine Gefährtin und
er faßten den verhängnißvollen Entschluß sich zu ver
giften Man fand sie todt tn ihren Betten und ich
war eS hören Sie wohl ich war es der die Thüren
aufbrechen ließ Denn ich kam um den Leuten die 200
Franks zu bringen Ja es war zu spät Be
greifen Sie jetzt daß der bloße Anblick einer Karte mir
Grauen einflößt

Ach gehen Sie, sagte ich wenn Sie ihm am Vor
abend das Geld oejchickt hätten so hätte es ihn einen
oder zwei Mon ue gerettet Dann wäre er wieder m
das Laster zurückgefallen und er hätte gerade so geendet

Das ist möglich, antwortete der Maler aber sehen
Sie im Leben soll man nie der Wassertropfen sein der
den Becher überfließen macht

Nach dem Pester Lloyd

Auf der Tagesordnung stand zunächst Mittheilung der Zu
ammenstellung der Jahresberichte der Zweigvereine Dem
gedruckt vorliegenden Hauvtbericht über die Wirksamkeit und
Ergebnisse der Zweigvereme zufolge zählten die meisten Mit
glieder Verein zu Breslau 4871 Kassel 2379 Köln 2120 Ber
lin 1696 Halle 1629 Stettin ISIS Münster i W 1243 Frank
furt a M 1120 c c

Eine mehrstündige Besvrechnng rief sodann hervor die Fort
setzuna der Berathung über

Errichtung einer Brandschaden Versicherungsanstalt für den
deutschen Beamtenstand

d Erzielung von Preisermäßigungen an Curorten
die Gründung von Hospizen an der See oder in anderere

Curorten für Mitglieder der Beamten Vereinigungen
a Bildung eines allgemeinen Unterstützungsfonds für be

dürftige Beamte und deren Hinterbliebenen
Bezüglich de Verhandlungsgegenstände s bis wurde be

schiessen eine Commission zur weiteren Vorbereitung zu ernen
nen Hinsichtlich der Frage ä wurde beschlossen aus den Ueber
fchüssen der seitens der Zweigvereine an die Verbandskasse
zu leistenden Jahresbeiträge die HAste der Beiträge bis zur
Höhe von t500 Mk zu einem besonderen Unterstützungsfonds
anzusammeln Mehrere Zweigvereine sind schon zur Bildung
eines solchen Unterstützungsfonds geschritten Das Vermögen
der lediglich Unterstützungszwecken dienenden Fonds bei den
Vereinen in Magdeburg Köln Kassel Potsdam c belief sich
am letzten Jahresschlüsse auf zusammen 21,000 Mk

Hieran schloß sich Besprechung von Vorschlägen und Anre
gungen welche die Decemralifation der Verwaltung des preus
sifchen Beamtenvereins die Vermehrung der Mitgl ederzahl
bei den Versicherungsinstituten beim Hauptverein Bestellung
von Ausschüssen Vermehrung der Vertrauensmänner Bevoll
mächtigten Verminderung der Verwaltungskosten Erleichterung
der Aufnahme insbesondere in die Lebensversicherung die Ver
stärkung des Verwaltungsraths die zahlreichere Theilnahme an
der Generalversammlung Bildung einer Wittwen und Wallen
geld Zuschußkasse Aenderung des Namens und EinbeziehunU
weiterer Vereine in den Verband zc Diese genannten Aus
gaben des Verbandes sind in einer höchst beachtenswerten
Denkschrift seitens der Beamtenvereinigung zu Berlin beleuchtet
worden und wmden durch Herrn Rechnunasrath v Hoff Berlin
in eingehender Weile begründet Eine Namensänderung des
Haupt Vereins wurde allgemein als nothwendig erachtet
um die außerpreußischen Beamten zur Mitgliedschaft zu ge
winnen Es wurde ferner beschlossen den Verwaltungsrath
des preußischen Beamtenvereins um eine gutachtliche Aeußerung
über die in der erwähnten Denkschrift dargelegten Aufgaben zn
bitten Außerdem sollen den einzelnen Zweigveremen sormulirte
Anträge übermittelt werden welche durch Delegtrte in der
nächstjährigen ordentlichen Hauptoersammiung in Hannover zur
Abstimmung gelangen sollen

Als Ort der nächstjährigen Versammlung wurde Hsnnover
gewählt

Bei der Berathung der folgenden Fragen welche Stellung
eines Antrages an das Waarenhaus für deutsche Beamte M
Berlin auf Herabsetzung des einmaligen Beitrages auf Lebens
zeit und des jährlichen Beitrages für die nicht in Berlin woh
nenden Mitglieder Erzielung von Preisermäßigungen M
betrafen wurde von Herrn Bürgermeister Heyne Görlitz beson
ders betont daß es nicht zu empfehlen sei sich dem Geschäfts
stande im eigenen Orte immer mehr und mehr abzuwenden
daß vielmehr Bürger und Beamte auch geschäftlich mit einander
verwachsen bleiben müßten Nach kurzer Besprechung einiger
andeier wirihschaftlichen Fragen wurden um 7 Uhr die länger
denn vierstündigen Verhandlungen geschlossen

Zweite Versammlung des Verbandes von
Zweigvereinen des preußischen Beamten

Vereins
Berlin 6 Juni Der im vergangenen Jahre gegründete

Verband von Zweigveremen des preußischen Beamten Vereins
welcher bis dahin nur die Zweigvereine der Provinzen Bran
denburg und Sachsen umfaßte hielt am heutigen Nachmittage
in der Osteria des Ausstellungparkes seine zweite Jahres
versammlung ab Von den 113 Zweigvereinen gehören bis jetzt
65 Vereine dem Verbände als Mitglieder 15 mehr als im
Vorjahre mit zusammen über 32,000 Mitgliedern an Der
Vorsitzende des Verbandsvorstandes Herr Geh Ober Reg Rath
v Woedtke Berlin begrüßte die Delegirten Namens des Ver
bandsvorstandes und der Berliner Beamtenvereinigung und
sprach seinen Dank für das zahlreiche Erscheinen aus Dem
alsdann erstatteten Berichte zufolge betrug die Einnahme der
Verbandskasse 651 Mk die Ausgabe 58 35 Mk nd der Be
stand 502,65 Mk

Skr Stadt MÄ RNMhMK
Halle 9 Juni

L öffentliche Stadtverordneten
Sitzung

Montag den 8 Juni
Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstifche Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadtschul
rath Dr Krähe Stadträthe Jochmus Keferstein
Arndt

T O 1 Sicherung des nördlichen Giebels der
Frontmauer des Waagegebäudes Referent Herr
Steinhaus Vom Magistrate wird zu dieler Sicherung
eine Elfenkonstruktion vorgeschlagen wodurch den an das Gas
und Wasserwelk abzutretenden Räumen der bisherige Charakter
eines Ladens gewahrt wird Die Baukommtssion schlägt da
gegen vor die Rekonstruktion in der Weise herzustellen daß
die g nze Ladenöffnung bis auf die erforderlichen Zugänge
für die Räume vermauert wird Sie geht bet diesem Vor
schlage von der Ansicht aus daß der Raum für die Zukunft
doch nicht wieder als Laden Verwendung finden werde da
derselbe besonders mit Rücksicht auf die zahlreichen im Raths
kellerneubau zur Verfügung kommenden Läden wegen seiner
wenig günstigen Lage sich wenig rentabel erweisen werde
Stadtbaurath Lohausen macht gegen dielen Antrag der
wohl kaum die Genehmigung des Magistrats finden werde
gellend daß wenn dieser Laden auch weniger günstig als die
künftigen Läden im Rathskeller gelegen sei er doch immerhin
ein Laden am Marktplätze sei der jedenfalls einen 4 5fach
höheren Miethsertrag erbringen werde als die aus demselben
gewonnenen Wohnräume Die Benutzung durch das Gas und
Wasserwerk sei doch nur als eine provisorische anzuschkA da
dasselbe mit dem Ausbau der sür die Erweiterung des Rath
Hauses angekauften Grundstücke hier ein geeignetes Unterkommen
finden werde Die Versammlung schloß sich diesen Ausführunge
an und nahm die Magistratsvorlage mit großer Majorität an

T O 2 Festsetzung einer Fluchtlinie am Mühlweg
und an der Ecke der Bernburgerstraße und Ein
leitung des Enteignungsversahrens Referent Herr
Elze führt aus daß für die in Rede stehenden Grundstücke
19 20 und 20a die Fluchtlinie bereits bei der Bebauung also
nahezu vor 0 Jahren innegehalten worden sei daß die gesetz
liche Feststellung derselben aus Versehen nicht stattgefunden
habe vielmehr das bezügliche zur Straße entfallen Terrain
nach dem Kataster sich noch im Besitze der Eigenthümer jener
drei Grundstücke befinde Die Hoffnung des Magistrats bei
der gegenwärtigen Regelung der Sache das fragliche Terrain
entweder unentgeltlich oder doch wenigstens für den vor 3V
Jahren bestehenden Werth des Grund und Bodens zu erhalten
habe sich nicht erfüllt Sielmehr werde von den Besitzern eine
Entschädigung nach dem derzeitigen Baustellenwerthe gefordert
Natürlich habe der Magistrat eine solche Forderung zurück
weisen müssen und suche bei der Versammlung die GenehWigimK
um Einleitung des Eateignungsoerfahrens nach Sowohl M
Bau als auch die Finanzkommission habe sich auf den Stand
punkt des Magistrats gestellt und habe Referent die Genehmigung
zur Exvropriation zu empfehlen Die Versammlung beschließt
dementsprechend

T O 3 Festsetzung einer neuen Straße im Ge
biete deS östlichen Bebauungsplanes westlich der
Straße B sowie einer Verbtndungsstraße zwischen



dieser und der Straße B Rcscicnt H r Heiser sührt
hierzu aus wie der Magistrat erst der mehrfach wiederholten

nd dringenden Forderung der anliegenden Grundbesitzer nach
gebend sich zur Anlage dieser neuen Straße entschlossen habe
Dieselbe soll jedoch da für die Straße B die bedeutende Breite
v n 2V Meter beschlossen sei nur eine Breite von 15 Meter
erhalten wodurch sie von vornherein den Charakter einer
Nebenstraße erhalte Ferner soll eine Verbindungsstraße
zwischen ihr und der Straße B hergestellt werden welche
letztere in der Straße B nach dem Schlachthofsvorplatze aus
lausen soll Die Baukommission hat sich im Ganzen dieser
Borlage angeschlossen während aus der Versammlung in einer
längeren Debatte mehrfache Abänderungen bezüglich der Breite
der neuen Straße und der Führung der Verbindungsstraße
gefordert werden welche divergirenden Meinungen enolich zur
Annahme eines Vertagungsantrags führten Herr Kl in k
hardt beantragte auch die Ausführung der unmittelbar hinter
dem Güterbahnhofe projektirten Straße in Angriff zu nehmen
zog iedoch seinen Antrag zurück nachdem der Herr Oberbürger
meister erklärt hatte daß man doch das hier in Frage kommende
Terrain für Ansiedelungen des Handels und der Industrie
thunlichst m Takt belassen solle

T O 4 Nachbewilligung auf B ekanntmachungs
kosten Referent Hr Demuth Die Nachbewilligung im
Betrage von 606 Mk wird unbeanstandet ausgesprochen

T O 5 Genehmigung eines Pachterlasses Refe
rent Herr Noth Zum Schutze der Birlenallee auf der Peiß
mtz ist ein Schutzstreifen von 3 Meter Breite auf jeder Seite
der Allee aus dem Pacht gezogen worden wofür sich nach den
bestehenden Pachtbedingungen ein Erlaß von 36 Mk jährlich
berechnet Die Agrarcommission empfiehlt die beiden Schutz
streifen ist aber der Ansicht daß der Erlaß nur etwa auf die
Hälfte der angeführten Summe zu gewähren ist da Schutz
streifen in I V Meter Breite schon bisher vorhanden waren
für welche ein Erlaß natürlich nicht in Ansatz M bringen sei
Die Vorlage wird mit dieser Maßgabe dem Magistrate zur
anderweiten Erledigung zurückgegeben Die Erweiterung des
Schutzstreifens ist durch die tiefere Cultur des jetzigen Pächters
geboten

T O 6 Rückgabe von Straßenausbau Kauti
onen Referent Herr El ze Nach Feststellung des nördlichen
Bebauungsplanes soll die Feldstraße einen definitiven Ausbau
nicht mehr halten und es ist deshalb die Stadtgemeinde nicht
mehr berechtigt die für den Ausbau jener Straße seiner Zeit
eingezogenen Kautionen den Eigenthümern der bezügl Grund
stücke vorzuenthatten Der Magistrat ersucht deshalb um Zu
stimmung der Versammlung zur Zurückzahlung der Kautionen
welche debattelos ausgesprochen wird

T O 7 Nachweisungen über Verwendungen
üus dem Dispositionsfonds des Magistrats Herr
Sachs theilt mit daß die Finanzcommission die bezügl Nach
weise des Magistrats für die beiden Verwaltungsjahre 1833/89
und 1889/90 geprüft und nichts zu moniren gefunden habe
Die Versammlung sieht von einem Eingehen ins Detail ab
und immt unter Zustimmung nur noch die Mittheilung des
Referenten zur Kenntrisz daß von der Geiammtwmme l4000
Mk der Dispositionsgelder im ersteren Jahre 1400 Mk im
letzteren 1004 Mk gespart worden sind

T O 8 Neueintheilung der Armenbezirke und
Vermehrung der Armenpfleger Referent Herr De
muth berichtet über die in dieser Sache gepflogenen umfang
reichen Verhandlungen welche bereits durch die Presse im All
gemeinen zur Kenntniß gebracht worden sind Wir führen hier
nur noch einmal an daß die Zahl der Bezirke auf 24 erhöht
And die Armenpfleger um einige lechzig vermehrt werden sollen
um einen regeren persönlichen Verkehr der letzteren mit ihren
Pfleglingen zu ermöglichen Der Dezernent Herr Stadtrath
Jochmus spricht nach dem lebhasten Interesse welches für
die Uebernahme des Amtes eines Armenpflegers in den be
svndeics geeigneten Kreisen schon jetzt hervorgetreten sei die
bestimmte Erwartung aus daß die erforderliche Zahl von
Armenpflegern sich finden werde sobald nur eine öffentliche
Aufforderung von offizieller Seite erfolgen werde Die Ver
sammlung genehmigt die gemachten Vorschläge

T O 9 Eckverbrechung für das Grundstück Reil
straße Nr 1 Referent Herr Heiser Die Eckverbrechung
wird dem Anklage des Magistrats entsprechend angenommen

T O 10 Einleitung des Zwangsenteignungs
verfahrens wegen des vom Grundstück Dessauer
straße Nr 1 zur Straße entfallenden Terrains Re
ferent Herr Hildebrandt Von dem der Wittwe Richter
gehörenden Grundstücke entfallen 129 zur Wuchererstraße
Die Besitzerin fordert an Entschädigung einen Einheitspreis
von 100 Mk Pro M und hat das ihr vom Magistrat offerirte
Gebot von 50 Mk abgelehnt In Folge dessen sei die Expro
priation geboten welche auch von der Baucommission empfohlen
wird Herr Klinkhardt macht auf die hohe Ausgabe auf
merksam zumal ja an der betreffenden Stelle eine Straßener
weiterung im Interesse des Verkehrs gar nicht geboten fei
Herr Stadtrath Jochmus giebt das Letztere zu bemerkt aber
daß in der Wuchererstraße die Fluchtlinie bis eben nur auf den
in Frage kommenden Terrainstreifen Vorgarten durchgängig
regulirt sei Nach einem Beschlusse der zuständigen Behörde
müsse aber die Regulirung vollständig ausgeführt sein ehe die
Stadtgemeinde zur Einziehung der Straßenausbaukosten schreiten
könne Uebrigens würde wie hoch auch die Entschädigung fest
gesetzt werden sollte die Stadtkasse in keiner Weise belastet
werden Die Versammlung genehmigt hierauf die Einleitung
des Enteignungsverfahrens

T O 11 Petition wegen beschleunigter Durch
sührung der kl Ulrichsstraße auf die Oleariusstraße
Wurde weil noch nicht genügend vorbereitet abgesetzt

T O 12 Entlastung der Rechnungen der Armen
kasse für 1885/86 1336/87 und 1837/88 Nach Vortrag des
Herrn Werther wird die Entlastung unbeanstandet ausge
sprochen

T O 13 Verkauf einer Parzelle vom Schulgrund
stück in der Poststraße Referent Herr Steinhaus Der
Kaufmann Johannes Mttlacher hier hat für die südliche Bau
stelle Nr 7 welche ungefähr einen Flächeninhalt von 452 im
enthält ein Angebot von 240 Mk pro im gemacht Wenn
der Magistrat auch das Bauterrain des Schulgrundstückes
im Ganzen für werthvoller erachtet so hält er jenes
Angebot gleichwohl sür annehmbar weil gerade die Baustelle
Nr 7 die geringwerthigste des ganzen Grundstücks ist und weil
er der Meinung ist daß sich der Verkaufswerth des Restgrund
stücks steigern wird sobald die Bebauung überhaupt begonnen
haben wird Auch bleibe das Restgrundstück noch für alle denk
baren Verwendungszwecke genügend groß und es werde endlich
die fernere Benutzung des Schulgebäudes in der jetzigen be
schränkten Weise nicht gehindert Der Käufer ist bereit zehn
Prozent der Gesammtkaufsumme von 108,400 Mk bereits am
1 Juli d I zu zahlen und das Restkupital auch schon von
dielem Tage an mit 4 pCt u verzinsen Die Versammlung
genehmigte einstimmig den Verkauf der Parzelle an Herrn
Mitlacher unter den mit demselben seitens des Magistrats ver
einbarten Bedingungen

H Die Stadtverordneten Versammlung beschloß in
ihrer am 8 d M gehaltenen geschlossenen Sitzung den
unbegebenen Rest der 6 Mlllo ien Anleihe in Höhe von
970000 Mark nunmehr zu begeben Der Magistrat

wird den vorgenannten Betrag gemäß der mit den hiesigen
betheiligten Bankhäusern getroffenen Vereinbarung zum
Kourse von 94 zur öffertlichni Zeichnung auflegen
Die gedachten Bankhäuser verpflichten sich dagegen den
Restbetrag welcher nicht gezeichnet werden sollte zum
Kourse von 93 fest zu übernehmen

Zur elektrischen Stadtbahn Anlage Bon der
kaiserlichen Oberpostdirektion erhalten wir nachfolgende
Aufzeichnungen zur Berichtigung und Vervollständigung
der in der 1 und 4 Beilage der Nr 127 der Saale
zettung vom 4 Juni enthaltenen Mittheilungen betreffend
die Anlage einer elektrischen Bahn in Breslau

1 Die ReichS Telegraphenverwaltung hat in Breslau so
wenig wie in Halle gegen den Bau und Betrieb einer elek
trischen Stadtbahn Einspruch erhoben sondern hier wie
dort nur die berechtigte Forderung gestellt daß auf den öffent
lichen Telegraphen und Fernsprechbetrieb die zu dessen Auf
rechthaltung nöthige Rücksicht genommen werde

2 Die seitens der Breslauer Stadtbahn Unternehmer jetzt
angenommenen Bedingungen sind mit geringen verschärfen
den Zusätzen wörtlich dieselben wie sie seitens der Allge
meinen Elektrizitäts Gesellschaft in Berlin sür die Stadtbahn
in Halle angenommen worden sind

3 Der hauptsächlichste Unterschied in der Behandlung der
Konzessiomrungs Angelegenheit in Halle und in Breslau liegt
darin daß die städtische Polizeiverwaltung in Halle die Kon
zession ertheilt hat ohne der Reichs Telegraphen Verwaltung
Gelegenheit zur Darlegung der im Interesse ihres Betriebes
zu stellenden Forderungen zu gebeu während das Königliche
Polizei Präsidium in Breslau seine Zustimmung zu der
elektrischen Bahnanlage von dem EinVerständniß der genann
ten Reichsbehörde abhängig gemacht hat

Der Kaiserliche Ober Poftdirektor
Wehlack

Ausslug Verschiedene Klassen des Stadtghmnasi
ums werden sich morgen per Eisenbahn nach Naumburg
und Freyburg begeben

Der Gesang Verein der hiesigen Bäcker Innung
unternimmt morgen früh eine Sängerfahrt nach Naum
burg dortselbst gemeinsames Frühstück dann Fußtour
nach Freyburg wo Besichtigung der Freyburger Mühlen
werke und Champagnersabrtk und gemeinsames Mittagsmahl
im Jahnhause stattfindet Darauf folgt ein Abstecher
nach Köfen und am Abend findet die Rückfahrt per
Bahn nach Halle statt

Sängersest Die Gesangvereine der Elsterdörfer
und der werteren Umgebung werden sich an einem der
Sonntage des Monats Juli mit circa 20 Vereinen zu
einem großen Gesangsfeste in Ammendorf vereinigen und
wie im Vorjahre eine Preisbewerbung für die besten ge
sanglichen Leistungen aussetzen Auch mehrere hiesige
Vereine werden sich an dem Gesangsfeste betheiligen

Der Verein ehemaliger Artillerie unternahm vor
gestern einen Ausflug zur Besichtigung des Beesener
Wasserwerkes

Bei dem am Sonntag in Kottbns stattgehabten
Radfahrer Wettrennen erzielte unser einheimische Fahrer
Herr Paul Naumann drei erste Preise und zwar
im Hoch und Niederradfahren sowie im Zweiradfahren
mit Vorgabe Bei dem Rennen in Magdeburg ent
fielen nach hier nicht weniger wie 13 darunter 4 erste
Preise welche von den hiesigen Fahrern Herren Kuhrtzs
Schaber Surtmann Stumpf und Tischbein errungen
wurden

Stadttheater Erfreulich ist es uns mittheilen zu
können daß die Betheiligung am Abonnement zu den
Weimarischen Gastspielen eine recht rege ist Man sieht
den Gastspielen mit um so größerem Interesse entgegen da 12
der bedeutendsten Werke im Genre des Lust Schau und
Trauerspiels zur Aufführung gelangen Bekanntlich
feierten die Weimaraner eine Festwoche zur Erinnerung an
die Uebernahme des Theaters durch Göthe vor 100 Jahren
und wurde dieselbe mit Jfflands Die Jäger eröffnet
derselben Vorstellung die am 7 Mai 1791 stattge
funden und sollen um die Erinnerung an jene große Zeit
wachzurufen die hiesigen Gastspiele mit Jfflands Die
Jäger mit einem Prolog von Göthe und einem Epilog

von Wildenbruch am 17 Juni ihren Anfang nehmen
Im Viktoria Theater eröffnet wie wir bereits

mittheuten heute Herr Johannes Körner vom
Stadttheater in Bremen e n kurzes Gastspiel Herr Körner
spielt als erste Rolle den Grafen Bernwald in dem
reizenden Lustspiele Schönthan s Cornelius Voß Herr
Körner war unter der Direktion Fr Gumtau bereits als
erster Charakterspicler am alten Theater hixselbst engagirt
Seine Engagements in Köln Stadttheater Hamburg Stadt
theater u s w rangiren ihn in die Reihe der besten
Charakterspieler Demnächst wird Herr Körner in Leipzig
gastiren wo er als Ersatz für Herrn Adolf Müller
früher am hiesigen Stadttheater in Aussicht genommen ist

t Deutsches Opern Solisten Quartett Mehrere
Stunden angenehmen musikalischen Genusses wurden gestern
Abend einem leider nur wenig zahlreichen Auditorium
es mochten 80 100 Personen fein zu Theil das dem
ersten Concert des Deutschen Opern Solisten Quartetts
im großen Saale des Prinz Carl beiwohnte Daß der
Besuch nicht ein zahlreicherer war dürfte dem Umstände
zuzuschreiben sein daß das Stattfinden des Concertes
nicht genügend bekannt geworden war die Vorträge hätten
ein volles Haus verdient Das Quartett an der Spitze
derGroßherzoglicheHofopernsänger Herr Gustav Memmlei
welcher unserem Publikum als Bühnen und Concertsänger
wohl bekannt ist und sich eines guten Andenkens von
feinen früheren Gastspielen am hiesigen Stadttheater her
erfreut setzt sich zusammen aus einem Helden einem
lyrischen Tenor einem Baryton und einem Baß Der
Bmytonsänger war in letzter Stunde durch Unwohlsein
behindert worden am Concerte theilzunehmen uns um
letzteres trotzdem zu ermöglichen hatte das Quartett einen
anderen Sänger veranlaßt die Vertretung des Erkrankten

die Nanien sind auf dem Programm nicht verzeichnet
zu übernehmen Das Programm aus 13 Nummern

bestehend war ein gut gewähltes Eröffnet durch
Des Schäfers Sonntagslied von C Kreuzer exakt und

präcis mit wohltönenden vollen Stimmen gesungen vom
Quartett folgten Vorträge der einzelnen Mitglieder ab
wechselnd mit Quartettgesängen wir nennen Die rothe
Ros von E Steinbach und Gounods reizendes Früh
lingslied für Helden Tenor Im Arm der Liebe Lied
von Fr Abt für lyrischen Tenor Reinhold Beckers
melodisches Märchen, Lied für Baryton daß wunder
hübsche Duett aus Flotows Martha Wie das
schnattert wie das knattert ferner Still ruht der See
von Heinr Pfeil Quartettvortrag und Lortzings prächtiges
Wasfenschmiedlied Auch ich war ein Jüngling mit
lockigem Haar Bet letzterem hätten wir gern eine etwas
reinere Aussprache gehört der Vortrag war lobesswerth
wie auch durchgehends bei den übrigen Sängern Es sind
sämmtlich schöne umfangreiche in allen Tonlagen wohl
klingende Organe und es ist in der That ein Genuß
denselben zu lauschen Wir empfehlen den Besuch des
zweiten Concertes das wenn wir nicht irreu Morgen
stattfindet auf das Angelegentlichste

Der Conservative Berein für Hake a G mW
deu Saalkreis hält am Sonntag den 21 cr Nachmit
tags 4 Uhr im Neuen Theater eine außerordentliche
Generalversammlung ab um über die Stellung der cou
fervativen Partei zu der neuen Ordnungspartei zu be
rathen

Der Halle sche Colonialverein hält morgen Mitt
woch Abends 8 Uhr im großen Saale des Hotel zum
Kronprinzen eine Sitzung ab in welcher Herr Haupt
mann Richelmann einen Vortrag halten wird über Erleb
nisse in Deutsch Ostafrika während des Buschiriauf
standes

Jubilänmsmaschine Die älteste der hiesigm
Teigtheilmaschinenfabriken von F Herbst u Comp haj
die 6000 Teigtheilmaschine neuesten Patentes fertiggestellt
Dieselbe ein Meisterstück ersten Ranges ist nach Bern
burg abgegangen woselbst die Jubiläumsmaschme bei der
dortselbst vom 14 bis 17 cr stattfindenden großen
Bäcker und Konditoretausstellung gleichfalls zur Aus
stellung gelangt

Ein gewaltsames Ende machte am letzte Sonn
tag der swü xlüi Otto Lübbers aus Hamburg einem
Leben dadurch daß er sich in seiner Dreyhauplstraße
Nr 2 belegenen Wohnung erschoß Ueber die Ursache
verlautete noch nichts

Blutvergiftung Der Bäckergeselle H zu Giebicheu
stein zog sich gestern durch Fahrlässigkeit eine Blutver
giftung zu die seine schleunigste Aufnahme ins Kranken
haus nothwendig machte

Raufbolde Gestern Nachmittag geriethm sich eine
Anzahl der beim Rathskellerneubau beschäftigten Arbeiter
in die Haare wobei es blutige Köpfe gab Einer der
Arbeiter hatte sich mit einer Schaufel bewaffM ein Voz
arbeiter benutzte zum Dreinschlagen eine Bierflasche Der
Letztere erlitt eine nicht unerhebliche Verwundung im Ge
sicht ein Arbeiter blutete aus mehreren Kopfwunden Die
Raufbolde mußten die Hülse der königl Klinik in Anspruch
nehmen

Erhängt In der hiesigen Strafanstalt wurde am
vergangenen Sonnabend ein Sträfling in feiner Zelle er
hängt vorgefunden ohne daß über den Beweggrund zu
der traurigen That etwas bekannt wäre

Ergriffen wurde der Arbeiter L welcher in einer
Wohnung an der Germarstraße eine Uhr gestohlen solche
bet einem Trödler in der Klausstraße verkauft und das
Geld verjubelt hatte

Gestohlen wurde einem Tischler aus einer Schlaf
stelle in der Wuchererstraße ein Portemonnaie mit 8 Mk
und eine silberne Taschenuhr einem Conditor in eineM
Restaurant vor dem Steinthore ein neuer Sommerüber
zieher von glattem dunklem Stoff mit grauseidenem
Futter

Ein hiesiger bekannter Lattcher hat einen Grab
stein in Form eines K ssens zum Verkauf gebracht wel
cher nur durch Diebstahl erlangt s tn kann Der Stein
trägt die Aufschrift Marie Dorothea Schulze geborene
Hempel ceb am 4 August 1751 gest 1835

Aus dem Leserkreise
Indem Werke eines berühmten Anatomen der Wiener Hoch

schule bin ich in dem Kapitel über Vivisection der Mah
nung begegnet man möge stets eingedenkt sein daß das
Wort der heiligen Schrift Der Gerechte erbarmet
sich auch des Viehes nicht blos für die Wiener
Fuhrknechtc geschrieben sei Hätte der Autor in Halle
gelebt und zufällig in der Merseburgerstraße gewohnt so
würde er wahrscheinlich gesagt haben daß jenes Bibel
wort nicht blos für die Hallischen Viehtreiber geschrieben
fei Denn die Rohheitcn welche man bei den bedeuten
den durch diese Straße sich bewegend an Viehtransporten
bisNeilen zu sehen bekommt sind geradezu empörend Man
kann ja gern zugeben daß ein dickköpfiger Ochs nun ein
mal nicht mit Glacehandschuhen zu behandeln ist wenn
aber rohe Burschen mit ihren dicken Prügeln auf die
nach langer Fahrt steifbeinigen Thiere welche so gut sie
können vorwärts zu kommen suchen unbarmherzig los
schlagen um ihre Gangart zu beschleunigen oder wenn
sie gar nur prügeln weil sie nun einmal den Knüttel in
der Faust haben dann kann man allerdings den Wunsch
schwer zurückdrängen es möchten sich die Prügel selbst
thätig einmal gegen ihre Führer selbst wenden Ich bin
weit davon entfernt die Inhaber der bezüglichen Biehge
fchäfte sür jene häßlichen Vorgänge verantwortlich zu
machen dagegen möchte ich sie recht dringend bitten zur
thunlichsten Steuerung jener Rohheiten ihren ganzen Ein
sluß bei ihren eignen Leuten nicht nur fondern auch be



d en fremden Zutreibern geltend zumachen Die eintreffen
den Vlehtransporte werden ihnen Gelegenheit zur Genüge
dieten um an den sichtbaren Spuren der Mißhandlung
den Leuten ernstlich zu Gemüthe zu führen wie es ihnen
selbst keine Ehre mache und wie das Geschäft ur Wah
rung semer eigenen Ehre es nicht dulden könne daß die
Thiere in einem solchen Zustande zur Ablieferung ge

bracht werden k
Magdeburg un Halle

Wir erhalten heute folgenden Brief aus Berlin
5 Berlin 8 Juni Aus der Provinz Sachsen schreibt man

dem Berl Tagebl Der Rivalitätsstreit über die Führer
schaft m unserer Provinz der zwischen den Städten Magde
burg und Halle immer wieder auftaucht treibt oft auch ganz
ergötzliche Blüthen Eine solche ist jetzt wieder zu verzeichnen
Bekanntlich kam in unlerem letzten Provinziallandtage die Ver
legung des Verwaltungssitzes von Mersebnrg nach Magdeburg
oder Halle in Frage Doch blieb es bei Merseburg Halle
hatte nun durch den Berliner Architekten Sehrina den Bau
plan eines Provinzialständehauses für Halle ausarbeiten lassen
um hierdurch in seinem Sinne auf die Provinzial Landtags
abgeordneten einzuwirken Dieser Entwurf oder vielmehr nur
ein Theil desselben nämlich die Vorderansicht zu einem Stände
hause der Provinz Sachsen für Halle a S ist nun gegen
wärtig m der internationalen Kunstausstellung in Berlin aus
gestellt Dazu schreibt ein Korrespondent einer Magdeburgischen
Lokalzeitung Was stand unter diesem Bilde zu Men Ent
wurf zum Ständehause der Provinz Sachsen für Halle a S
nLch lonnte mich trotz des in der Nähe anwesenden Publ kums
eines lauten Lachens ob dieser neuen Blüthe des Hallenser
Größenwahns nicht erwehren Es wird mich jetzt nicht mehr
wundern wenn ich demnächst einem Entwürfe zum Reichstags
gebaude m Halle a S begegnen sollte So harmlos dieser
L ist so zeigt er doch wieder wie die Hallenser
Klemitadter bei iever Gelegenheit ihre Finger nach fremdem
Gute ausstrecken und kein Mittel unversucht lassen um Magde
Mrg den Rang als Hauptstadt der Provinz streing zu machen
Magdeburg wird sich über die Entwürfe der geliebten Noch
barstadt im Bewußtsein seines Werthes seiner Größe und Be
deutung zu trösten wissen und aus guten Gründen darauf ver
zichten ernstlich in einen Wettkampf mit einer Stadt zu treten
die es lediglich ihrer Universität zu danken hat wenn man über
haupt von ihr redet

Nu brat mir Eener eenen Storch Als ick dat las
wußte ick uf eenmal woran ick war Nee so wat Dat
is een Patriot er regt sich nämlich wejen seiner Vater
stadt so sehr uf in meiner Schulzeit habe ick immer von
Magdeburg jegloobt dat die schlechten Mägde von
Magdeburg kämen un dat Magdeburg so a jroßes
Hesinde Veriniechungsbüreau sei jetzt weeß ick mit
eenmal dat Magdeburg eene veritable Jroßstadt is
wozegeu Berlin ne lumpigte Kleinstadt is Ick
habe immer zesagt wie kann man nur Magdeburger sind
zetzt weeß ick es Wenn s in Rußland brennt zittert
zanz Magdeburg von wejen die Feuerschreiber un Wenn s
nich brennt stecken se in Magdeburg die Fahnen raus
Dat is dort großstädtisch Magdeburg is eegentlich eene
Weltstadt wenn die janze Welt in Feuer un Flammen
ufjeht kracht s dort noch mal extra Dat Extraoerjnügen
haben se dort ooch vor uns Berliner voraus aber jlooben
Sie ja nich dat wir deshalb neidisch wär n i jott be
wahre Magdeburg is ooch eene jroße Eisenbahnstation
I kieenen Eisenbahnstationen langweilt man sich in eener

so jroßm Station wie et Magdeburg is da is die
Langeweile ooch darnach da langweilt man sich nie i
jott bewakre man amüsirt sich aber nirgends Dat is
voch in znr Jroßstadt wie Magdeburg wo selbst die
Mobberl französisch uu die ächten Magdeburger so wun
derschön hochdeutsch parliren thun ja nich nothwendig
Aber eenen Appetist kriegt man in Magdeburg nee so
wat Dort frißt man zum Frühstück eenen Hallenser
zum Mittagsessen wieder eenen und zum Abendessen eene
Hallenserin Die Spitzbuben die in Magdeburg stehlen
werden alle jekangen aber in Braunschweig oder sonstwo
An der Reichthum schade dat Magdeburg keene Univer
sitätsstadt is bezahlen könnten sie dk Bildung wie But
ter Wenn se Alle in Magdeburg so jebildet sind wie
der Musjöh der den Entwurf zum Ständehaus in
Halle a S kritisirte dann sind se ooch alle sogar
druckreif aber nur in Magdeburg Hüten Sie sich in
Halle vor Magdeburg ick als Unparteiischer kann s Ihnen
nur rathen Die Magdeburger strecken ihre Finger nach
Ihrer Universität aus der Sie verdanken dat man Sie
überhaupt erwähnen thut Haben se ooch die dann is
Ihre Industrie vollständig verruinirt Un dardruf haben
fü s abgesehen Zehen Sie die nächsten 14 Tage nich nach
Magdeburg dort sind se momentan fürchterlich uf Halle
wüthend von wejen der elektrischen Straßenbahn Leben
Sie wohl d h wenn et Magdeburg jestattet

Janz jehorsamst
Peter Krähhahn

Gerichts,zeMng
Halle 8 Juni Strafkammersitzung Der Redak

teur Richard Jllge aus Halle schon wegen Beleidigung be
Mast war angeklagt am 16 Dezember 1890 und zwar in
Nr 218 der von ihm redigirten Zeitung Valksblatt für
Halle und den Saalkreis einen Mittelalter überschriebenen
Artikel zum Abdruck gebrocht und dadurch mittels Presse in
einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weise Klassen der
Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten gegen einander öffentlich
angereizt sich dadurch des Vergehens gegen die Z8 130 und 41
Str G B und Z 2S des Preßgesetzes vom 7 Mai 1874 schul
dig gemacht zu haben Die Verhandlung endete mit Frei
sprechung und zwar gegen den Antrag des Staatsanwaltschaft
auf Schuldig und Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß und
UnbrauchSarwachunq der sämmtlichen Platten und Exemplare

Der Kaufmann Adolph Löber von hier bereits wegen
Körperverletzung thätlicher Beleidigung Gewerbesteuer Kon
travention bestraft hatte im Dezember v I den Tischler
Schmidt auf der Straße durch wiederholten unzüchtigen An
griff thätlich beleidigt und wurde deshalb durch schöffengericht
Uches Erkenntniß am 10 April d I zu 3 Monaten Gefäng
mßstrafe vsrurtheilt Berufung war seitens der Staatsanwalt
schaft eingelegt und beantragte dieselbe nach dem Ergebniß der
heutigen Verhandlung Erhöhung der Strafe auf 6 Monate
Der Gerichtshof verwarf die Berufung

Der 1863 in Schmiedekeld geborene wiederholt wegen Be
trugs insbesondere wegen Diebstahls bestrafte gegenwärtig in
bmliric Arbeiter Hermann Gustav Ludwig Kraemer gina am
tö kJanuar d I in das H ms Morttz minger Nr 13 um seine
Wäsche von der dort wohnbasten Frau Vicweg zu holen Dort
sah er in einem unverschlossenen Borsaal einen alterthümlichen
dem Buchdruckereibesitzer Hendel gehörigen Stuhl er nahm
denselben an sich und verkaufte ihn für 60 oder 70 Wg an
eine Handelsfrau und verbrauchte den Erlös für sich Die
Staatsanwaltschaft trug darauf an Kraemer weaen Diebstahls
im wiederholten Rückfalle mit K Monaten Gefängniß und 2
Jahren Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte zu bestrafen Das
Gericht erkannte auf 4 Monate Gefängniß und 2 Jahre Ehren
verlust

Provinz und Reich
K Ttumsdorf b Halle 8 Juni Auf dem hiesigen Bahn

hof traf gestern Mittag auch Herr Kaufmann Mehlis aus Zör
bia ein welcher sich mit bei der von Banditen überfalleuen
Stangen schen Orient Reisegesellschaft bekunden hatte und aus
geplündert worden war Noch den Schilderungen desselben
sollen die Banditen mit den Ueberfallenen nicht so glimpflich
verfahren sein wie es in den Zeitungen mitgetheilt worden ist
Herr Mehlis sagt daß ihn der ausgestandene Schreck sehr an
aegriffen habe und er wenigstens um 10 Jahre gealtert sei
Anfänglich fei er von den Räubern gar nicht entdeckt worden
da es ihm gelungen war sich vor den Späherblicken derselben
zu verbergen Erst als er sich aus seinem Versteck hervorge
wagt und an ein Coupeeseuster getreten sei habe man ihn be
merkt und ihm Uhr und Geld abgenommen im Uebrigen aber
weiter nicht beachtet da man ibu nicht für schwer genug ge
halten haben rr ag Bei der Dunkelheit des Ueberfalles habe
er nicht genau sehen können wer Alles mit fortgeführt worden
ist dsck sollen die Räuber die Gefangenen nicht schlecht behan
delt indeß zur großen Eile angetrieben haben

Zabern 6 Juni Heute Morgen wurde der wegen Unter
schlagung flüchtige Rechner der Dorlisheimer Spar und Dar
lehnskasse hier verhaktet und der Behörde vorgeführt Ehe er
jedoch zu einem Verhöre kam zog der Unglückliche einen Re
volver hervor und erschoß sich

U Jena 8 Juni Das junge Mädchen welches hier vor
ewigen Tagen freiwillig in den Tod gegangen ist hat die
That aus Furcht vor der Strafe begangen welche es zu er
warten hatte weil es ohne Kündigung sein Dienstverhältniß
in Roda aufgegeben hatte um in Jena in eine bessere Stellung
einzutreten Der Vorgang ist um so bedauerlicher als vor
einem Jahr der Vater des Mädchens in Folge eines Falles
das Leben verloren hat Das arme Mädchen war die älteste
Tochter in der zahlreichen Familie

Stadtfnlza 8 Juni Ein 24 Pfund schwerer Fischotter
ist vorgestern noch lebend im Eisen hier eingeliefert worden

ienbnrg 7 Juni Die Leiche die hier angeschwommen
war ist als die der 13jährigen Stroh von hier rekognoscirt
worden Die St versah eine Aufwartestelle und waren da
selbst Unregelmäßigkeiten vorgekommen worüber die St zur
Rede gestellt und mit dem Auftrag ihre Mutter zu holen um
mit derselben Rücksprache zu nehmen fortgeschickt worden war
Sie hat ohne ihre Mutter gesprochen zu haben den Tod in
de Wellen gesucht

Aus der Pfalz 7 Juni In Weisenheim a S erschlug
die Frau eines Sattlers Kohl im Streite ihren Mann mit
einem Stein Die Thäterin wurde sofort verhaftet

X Breslan 8 Juni Bei dem gestrigen Brande in der
Kürassierkaserne sollen K Pferde zu Tode gekommen und 40
verletzt worden fein

x Mönche 8 Juni Prinz Wons stürzte heute früh
beim Ausrücken seiner Eskadron und stand in Gefahr über
ritten zu werden er blieb jedoch ohne Verletzung Im
bayerischen Gebirge Jsarwinkel in Tegernsee und im Würm
seebezirke vernichtete am Sonnabend ein furchtbarer Hagel
schlag die gesammte Ernte Der Hagel fiel theilweise Hühnerei
groß
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Dte Tourie der ntt bezeiKueten Wetten verfk hm sich pro Stück

Die Rorth British i and Mereantile Feuerver
sicherungsgesellschaft mit Domicil in B erlin erzielte nach dem
erschienenen Rechnungsabschluß pro 13 wiederum günstige

Resultate An Prämien vereinnahmte die Gesellschaft in deL
Feuerbrancke abmglich der Rückversicherung Mk 27,733,151,32
an Zinsen Mk 2199,367,42 Als Kapitalreserve sind zurück
gestellt worden Mk 3l 00v,OW und als Psämien R erve Mk
9,261,05953 Auch das deutsche Geschäft der Gesellschaft
verlief in sehr befriedigender Weise Die Prämien Einnahme
in Deutschland erinbr einenZZuwachs von Mk 151,741,87 und
beziffert sich auf Mk 2,896,547 01

MZSKMMMS WM letzte MsschvichsKA
b Kiel 8 Juni Abends Heute Bormittagwurden die Schiffsjungenschulschiffe Luise und

Musanito durch den stellvertretenden Stationschef
Kontre Admiral Mensing Jnsvekteur der ersten
Marine Inspektion iusvizirt Die Schiffsjunge hatte
Borstellung in Segelmanövern und Torvedoexerzitien

K Petersburg Juni Im Justizministerium
wird gegenwärtig die Frage einer Verbesserung des
Gerichtsverfahrens in den Handelsgerichten veutilirt
auf Grund der Erfahrungen die in Deutschland mit
den Kammern für Handelsfachen und in Frankreich
mit den tMnuaux Äs oowinsrvö gemacht sind

oo Athen s Juni Grössere Artillerie Manöver
sind in der Umgegend Athens abgehalten worden
Prinz Nikolaus der dritte Sohn des Königs von
Griechenland welcher als Offizier in der Artillerie
dient nahm an den Uebungen theil

London S Juni Aus Rangoon wird gemeldet
Eine Schaar von Daikoten griff die Station Belin im
Distrikt Kt,ankin in Oberbirma an In PromeUuterbirma hat zwischen Polizei und einer großen
Bande Daikoten ein für die erstere unglücklicher Kampf
stattgefunden

Wien 8 Juni Graf Hartenau leidet nach ärztlichem
Ausspruche an einer Blinddarm Entzündung und wird
demnächst zur Kur nach Karlsbad gehen Aus allen Gegen
den Mährens laufen Meldungen ein über bedeutende Schäden
an Häusern Feldern und Weingärten durch Hagelwetter

Wien 8 Juni Dss Korrespondenz Bureau meldet aus
Kairo amtlich daß bisher kein einziger Cholerafall weder im
Delta noch im übrigen Egypten vorgekommen ist

Rom 8 Juni Dem Popolo Romano zufolge sind die
Handelsvertrags Verhandlungen zwischen Oesterreich
Ungarn Deutschland der Schweiz und Italien bis zum Herbst
vertagt worden

Rom 8 Juni Das gestrige Erdbeben reichte nach dem
Centralbureau für Meteorologie gemäß den Erdbeben Appa
raten bis Florenz Aquila und Rom Rom verspürte das
Erdbeben um 2 Uhr K /z Minuten Morgens

Paris 8 Juni Der Figaro veröffentlicht eine römische
Depesche wonach der Dreibund Vertrag am Freitag iW
Schluß zu Monza unterzeichnet wurde König Humbert
welcher in Begleitung des Generals Pallaviani und des Secrc
tärs Ratazzi dort eintraf hatte vorher eine lange Unterredung
mit dem Wiener Botschafter Nigra

Ronbaix 8 Juni Der Ausstand dauert kort die Er
regung wächst Gestern Abend fanden mehrere Zusammenstöße
mit der Gendarmerie statt bei denen von der Waffe Gebrauch
gemacht wurde und mehrere schwere Verletzungen vorkamen

Stockholm 8 Juni Nach zweitägigem leichten Unwohl
sein erkrankte der Kronprinz gestern an heftigen Kopfschmer
zen und Gelenkschmerzen so daß er das Bett hüten muß Die
Aerzte bezeichnen die Krankheit als Influenza Die Körpev
wärme ist heute 39V Grad

Belgrad 8 Juni Wie verlautet werden Verhandlungen
gepflogen daß künftighin die Personenzüge nur während deß
Tages türkisches Gebiet Passiren sollen

Belgrad 8 Juni Aus russischer Gesandtschaftsquelle vev
lautet Minister Giers habe der Königin Natalie nach Uughen
die entschiedene Mißbilligung des Zaren über ihre Haltung
während ihrer Ausweisung ausdrücken lassen Die Königin
welche nach Odessa reisen wollte betrachtete dies als Wink,
davon abzustehen und geht deshalb demnächst nach Frankreich

Ksnstantinopel 8 Juni Ein Erlaß des Großveziers
ordnet an daß jeder Expreßzug bis Adrianopel und zurück vo
14 Gendarmen und 1 Offizier begleitet werde

Konstantinopel 8 Juni Die bei dem Eisenbahn Uebers
fall von den Räubern gefangenen Reisenden sind heute freiges
lassen worden

London 8 Juni Die General Omnibus Company theilt
mit daß die Ausständigen die Fütterung der Pferde der Ge
sellschaft gewaltsam verhindern 10,000 Pferden würde dadurch
der Hungertod bevorstehen

London 8 Juni Dem Standard ird aus Shanghai
vom 7 Juni berichtet Dte feindliche Haltung der Eingeborene
gegen die Fremden dauert foct Zu Wulueh bei KinkiaM
wurde ein englischer Missionär und ein Zollbeamter ermordet
Die europäischen Bewohner hier und in anderen Vertragshäfen
drängen auf sofortige energische Aktion der Mächte zum Schutz
der Fremden

Ws iMM WÄrKv 9 18AZ
Xurss 12 Iliir

llölsAZNxbisobM Lsrivdt äss Ilallö sobsn lazobl
visoollto OiuillWäit 181,20
LsrI HaiiäslLxsLsIIsiZb 142,10
Drosäsnsr Lank 143,75
DsrmstSätsr/LÄllkc 139,10
Osstsrrsiob Orsäit 164,20
IZovbnmsr ZusüZ 116,75
lÄnrabÄttsr 121,40
vortmrllulsr Uviou kl,59
ÜMpvQsr 192,25
Dkmiignbiwm 129,10LlollsoLäation 184,16
IMsrnia 174,75GstssiMi tzksQ 164,75
1 raii2ossii 122,90
I/omdsiÄsn 47,

DlbstbÄ Labri 97,
Ilnx LoclviikÄllk 283 W
Lusob Iiraäsr 24 W
tZÄlöisr 9V50KottkkuMa iui 15 M
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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können nur geheilt werde wenn die Ursache der Erkrankung Sie I l t2U ,I 5
S vl lvlinl rr bcseliigl wird Das einzige Mittel welches ans den Eiu
zündungsvorgmig einwirkt die L und nur in der Verwendung d Ssclbin
Fieberhitze herabsetzt ist das In einer höchst zweckmäßig n Verbindung
mit anderen Mitteln ist der Grund zu suchen daß sich die

U Voss Kstarrkpillen
welche neuerdings wesentlich verbessert wurden unter Aerzten wie Laien Tausende

von Anhängern und Freun llizkatarrhden erworben und als altiche Erkrankungen d rLuftwege und deren Folgezustände wie Heiserkeit Husten Schleim Absonderung Mus
Wurf zc erwiesen haben
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Auctio
Mittwoch den KO fJnni

er f üh Rhr versteife ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

t Schreibpult I Regulator
1 Kommode 1 Harmonie

Bettstelle mit Matratze
Spiegel tv Dutzend

Oberhemden
ARttII r Gerichtsvollzieher

Ie übrigen 80g Xatai rkmittel
v I

ürsvl vli li s i Ävs

Ivliixl lt v rvirrookeilkvtt lu als ckvr
ileiel t ri not So vurk I IIdvilvi siv
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DG Man achte stets darauf daß jede 7Z zz tA tDose die obenstehende Schutzmarke und lleder Berschlußftrelfen die Unterschrift derPackten Dosen stnd unächt Preis Mk l w dUl poth
In Halle a S Z Adler Apotheke Hirsch Apotheke
Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiser Apotheke

Victoria Apotheke or Steinw 32a

W NrviGvduviaGr
Kz v i lKvs I Akt kt r ZIvi I v tvri I iempfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Utmsilien

in I
Z 8 ZGegründet 1846

Anetion
Am Mittwoch den I d

Mts Mittags IS Uhr ver
kaufe ich im Gasthofe zum Röder
berg in Giebichcnsteiu zwangs
weise

Auctio
Mittwoch den Juni

er Borm O Ubr versieigerk
ch Geistftr 4Ä hier zwangs

weise

ca KVV Möbelstosse
SVV n rothen Battift S
Parthie Kurzwaaren S
Singer Nähmaschinen nnd
t gr Parthie verschiedene
Möbel

Gerichtsvollzieher

G richtsvo ieber in Halle

Auktion
Mittwoch den IV d M

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiftstr 42 zwangsweise

17 Bände Meyers Conv
Lexikon neuester Jahrgang
nen I fast ueue Nähma

schine l gr Parthie Möbel
4S Paar Kaopfstiefe I
eomplette Schuhmachernäh
Maschine u a S

Ferner Vorm üt Vz Uhr im
Gasthofe zum Röderberg in
Hiebichesstein

serschitdeN Wel
k rjscki Gerichtsvollzieh

Auktion
Am Mittwoch den IV

Juni cr Horm l Uhr ver
stetgrre ich Geistftr 4S

4 mille Cigarren
Wangsweise gegen Barzahlung

Nv Gerichtsvollzieher

Anction
Am Mittwoch den lv d

MtS Borm IS Uhr sollen
Geiststr 4S zwangsweise ver
steuert werd n

t Ladentisch t Hobelbank
3 Sophas S Polsterseffel
4 Bertikows S Trnmean
spiegel mit Console
Schreibsekretär R Rähma
schiue t Regulator 4 Opern
gläser S Stereoskope L
Barometer Mikroskop
4 goldene Klemmer und
Brillengestelle

I vtlsvilikk Gerichtsvollzieh

Auktion
imZwangsvollftreckttttgss

Verfahren
Mittwoch den tv d M

Borm l t Uhr versteigere ich
Geiftstr hier

Ä Was schränke I Kasten
regal 8V Paar Kinder
schuhe S Paar Ballschuhe
4 Stück Gardiueu 8 Dtzd
Kinderkleidchen 17 Stück
Ronleauxstoff 8 Stück
Hemdentuch S Dtzd Wirth
schastSschürzeu mehrere So
phas Kleider Wäsche n
Schreibsekretare Gerttkows
Kommoden Tische Stühle
Gpiegel c

MZz Z
Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Donnerstag den 11 d

Mts Borm N Uhr sollen im
Gasthofe zu Wörmlitz zwangs
weise verstei eit werden

1 Flügel S Schreibtisch l
Sopha 1 Stehpult I Re
gulator i Pfeilerspiegel
1 Coulisse tisch

Zes Ic
Gerichtsvollzieher in Hille

Heute blutfrischen
l i ScheMsch H Pf
Gr SchoSien N Ps

empfiehlt

ll I VrezM
ahe Nr ZLeipzigerstrahe SÄ

von den einfachsten bis zu den
feinsten

sowie

emfiehlt

zu den billigste Preisen

Manergasse Nr S

Bierflaschen
mit Bügel Verschluß

Weinflaschen
Bierseidel

WeiWergliiser c
offerirt billigst

MONUK
Seipzigerstr SB Glashandl

Empfehle fr Mohn Matz
nnd Kasfeekncheu und täglich
frisches Thee n Kaffeegebä

Iiiwipk Gr Atrichstr 51

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmte

N WAR
welches von den höchsten
Stellen tiivl geprüft und
empfohlen worden ist führt die

Schutzmarke HA auf den

Schachteln und ist zu haben s
25 und 50 H in

ZOMMEr llrsl k
üerres i

lkvi L rvk visttixitieiilt

V rl Stvvkvvr
Einem hochgeehrten Pavtikum zu gest Kennrnchnahme daß ichk

unter heutigem Datum ein Drogen und Favbewaaren Geschäft
unter der Firma

Friedrich Drogerie
Weidenplan Nr S Ecke der Friedrichstratze
eröffnete

Halle a S d 8 Juni 1891 Hochachtend
Hothckr Itzwöor v eWMi
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Die geehrten Abonnenten werden hierdurch höflichst ersucht die

zu den im hiesigen Stadttheater stattfindenden Weimariichen Gastspielen
bestellten Passepartout Karten Mittwoch den ZV Jnni er
Wormittags von 1O IS und Nachmittag van R 5 Uhr
im Bureau des Stadttheaters abzuholen Die Zahlung findet
ebendaselbst statt

i

Eme Brauerei sucht einen
Mann zur Uebernahme eines mitt
leren Restaurants für sofort Zur
Uebern 1000 12vl erford
Näheres ertheilt Wr
Augustaftratze 4 I

Ich wM kein Almo
sen mehr verlange
nur mein Recht wenn
auch alles Glück znfam
menbricht

Mr
Lottme i K ZiitermtiViileil LmsimGellmZ

in Berlin R8S
1 Ziehung am 16 u 17 Juni 2 Ziehung am 20 23 Okt
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die betreffenden Interessenten daß
in meinem Central Bureau eine
qroße Auswahl zur Vermischung
stehender Zimmer zur kostenfreien
Einsicht veeie chnet stehen

C nlral Bureau
Merseburgersiraße 42

Ll hWehrstrche P
ist die erkts Etage bestehend
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Nebengelaß für 1200 Mk per
1 Oktober zu vermietheu
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